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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Bonbruck : TSV Bayerbach III 
Samstag, 21.01.2023, 19:30 Uhr

Mitterbiller und Liebl und Mittermaier in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Bayerbach III hat der SV Bonbruck am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim TSV Bayerbach III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:10 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Bonbruck mit einem und der TSV
Bayerbach III mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das
obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg
von Mitterbiller / Liebl gegen Langgartner / Forster. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewannen Mittermaier / Schubert ihr Match gegen Staudacher / Fitzke noch mit 3:2. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit 3:1 hatte Florian Mitterbiller im Spiel gegen Daniel Forster, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Thomas Mittermaier gegen Michael Langgartner
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:2, 4:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Beim Stand von 4:0 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Stefan Liebl gewann sein Spiel gegen
Markus Fitzke überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:5, 12:
10. Da gab es nichts zu rütteln. Hans Schubert verlor daraufhin sein Match gegen Johann
Staudacher unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Bonbruck und des TSV Bayerbach III. Die richtige Herangehensweise hatte Florian
Mitterbiller hingegen beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Michael Langgartner ab dem ersten
Ballwechsel. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Mittermaier seinem Gegner Daniel Forster beim
sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Stefan Liebl letztlich parat, um sich gegen Johann Staudacher
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: SV Bonbruck 8 Punkte, TSV Bayerbach III 1 Punkte. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Hans Schubert bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Markus
Fitzke noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich
verschossen war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SV Bonbruck
die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV Bonbruck in der Saison nun 7 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2023 gegen den DJK SV
Adlkofen II an. Für den TSV Bayerbach III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Reisbach am 10.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Bonbruck



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.01.2023 (02:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Mitterbiller / Liebl 1:0, Mittermaier / Schubert 1:0 
Einzel: F. Mitterbiller 2:0, T. Mittermaier 2:0, S. Liebl 2:0, H. Schubert 0:2 

 TSV Bayerbach III
Doppel: Langgartner / Forster 0:1, Staudacher / Fitzke 0:1 
Einzel: M. Langgartner 0:2, D. Forster 0:2, J. Staudacher 1:1, M. Fitzke 1:1


